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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Werner Seidel, Fröbersgrün

Marina Moskau-Wirth, Leubnitz

Katja Jähnert, Rodau

Christoph Tannhäuser, Oberpirk

Mike Haufe, Mehltheuer

Sabine Schleif, Syrau

Steffen Hahn, Schneckengrün

Sascha Theil, Schneckengrün

Anja Borchardt, Leubnitz

Vivien Sauer, Leubnitz

+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++
Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de
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Gemeindefeuerwehrübung

Bereits Ende August fand die diesjährige Gemeindefeuerwehr-
übung statt. Heißt, an diesem Tag führen unsere gesamten Orts-
wehren eine gemeinsame Übung durch, um die Zusammenar-
beit im Ernstfall zu proben. In diesem Jahr wurde der Bauhof der 
Gemeinde als Übungsobjekt auserkoren und so trafen sich am 
Freitagabend die Kameradinnen und Kameraden für eine kurze 
Begrüßung und Einweisung. 

Es wartete eine Übung mit allem, was man im Einsatz so erleben 
kann und versprach somit viele Erkenntnisse bezüglich der anste-
henden Arbeit. Es galt in der Halle, die aufgrund von Rauchentwick-
lung nur unter Atemschutz betreten werden konnte, verletzte Per-
sonen zu finden und zu bergen. Von Luftkissen über Schleifkorb-
trage, Dekontamination, Erste Hilfe oder Einsatzdokumentation 
war das gesamte Spektrum der Feuerwehr gefragt und verlangte 
eine koordinierte und sichere Herangehensweise. Ich denke, die 
Übung war für alle eine Bereicherung und hat abermals gezeigt, 
wie wichtig das Zusammenspiel unserer einzelnen Ortswehren 
ist, sollte ein derartiges Ereignis auf uns zukommen. Aber auch 
tagsüber im Rahmen kleinerer Einsätze wird Zusammenarbeit auf-
grund fehlender Kapazitäten immer wichtiger. Ich bedanke mich 
bei allen, die zur Vorbereitung dieser Übung beigetragen haben 
und allen, die sich wieder einmal zusätzlich im Rahmen ihrer Frei-
zeit für unsere Sicherheit engagiert haben. Ich würde mich freuen, 
eine solche Übung auch in 2025 wieder begleiten zu dürfen. Für 
alle Kameradinnen und Kameraden, die nicht teilnehmen konnten, 
bitte merkt euch den sicher wieder frühzeitig bekanntgemachten 
Termin im Kalender vor. Eine solche Übung aller Wehren kann nur 
einmal im Jahr stattfinden, wird aber von immer größerer Bedeu-
tung für uns werden!

Informationen aus der Gemeinde
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25 Jahre Erzieherin in Rosenbach

Das sind die schönsten Termine. Man betritt einen Raum und vie-
le strahlende Kinderaugen fragen sich, was denn nun passieren 
wird? Mit einem Blumenstrauß in der Hand wird dann einer Person 
im Raum meistens schnell klar, warum ich denn jetzt plötzlich in der 
Tür stehe. Diesmal durfte ich Annett Poling zu ihrem 25-jährigen 
Jubiläum in der Kindertagesstätte Leubnitz gratulieren. Ich denke 
mal jede Erzieherin oder jeder Erzieher könnte nach 25 Jahren 
im Beruf ein Buch über seine Arbeit schreiben. Schön ist es auch 
immer wieder zu sehen, was denn aus den kleinen Schützlingen 
so geworden ist. Aktuell kann Annett das jeden Tag erleben, denn 
inzwischen hat mit Gina Spranger eines ihrer ersten Kindergarten-
kinder aus Leubnitz die Leitung der Einrichtung dort übernommen. 
Ich würde sagen, das zeugt auf jeden Fall von guter Arbeit! Dafür 
sagen wir dir, liebe Annett, nochmals vielen lieben Dank!

..........................................................................................................

Gemeinderatssitzung 
Die nächsten Sitzungen des Gemeinderates finden 
am Donnerstag, dem 07.11.2024 und am Donners-
tag, dem 05.12.2024 jeweils um 19.30 Uhr statt.

Die Sitzungen sind öffentlich und finden in der Regel 
im Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung, Berns-
grüner Straße 18 in Mehltheuer statt. 

Da der Gemeinderat bei Bedarf auch in anderen Orts-
teilen tagt, möchten wir Sie bitten, sich rechtzeitig un-
ter www.rosenbach.de/gemeinderat im Rats- und Bür-
gerinformationssystem der Gemeinde zu informieren 
oder entnehmen den Tagungsort den Aushängen in 
den Schaukästen der Gemeinde.

Öffentliche Bekanntmachung und Ladung

Die Grundstückseigentümer, Erbbauberechtigten und Gebäude-
eigentümer von Grundstücken im Verfahrensgebiet bzw. ihre ge-
setzlichen Vertreter und Bevollmächtigten werden hiermit zu einer 
öffentlichen

Teilnehmerversammlung
geladen.

Versammlungsort: Schloss Leubnitz, Weißer Saal

Versammlungszeit: Dienstag, 19. November 2024 um 19:00 Uhr

1. Informationen zum Stand des Verfahrens
2. Abzug und Neuverteilung
3. Weitere Verfahrensschritte
4. Allgemeine Aussprache

Plauen, 21.10.2024

gez. Weller
..........................................................................................................

Stammtisch der Vereine – Vorabinfo

Am Dienstag, dem 19. November findet um 18 Uhr wieder der jähr-
liche „Stammtisch der Vereine“ statt. Dazu treffen wir uns dieses Jahr 
im Schloss Leubnitz. Bitte merkt euch den Termin schon einmal vor. 

Eine Einladung mit Infos und den Jahresübersichten erfolgt spä-
testens Anfang November per E-Mail an die Vereinsvorsitzenden.  

Wir würden uns sehr freuen, wieder mindestens einen Vertreter 
von jedem Verein begrüßen zu dürfen.

Beatrice Spengler  
..........................................................................................................

Teilnehmergemeinschaft
Flurbereinigung Leubnitz

Fundsachen
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Dexcom Reciver (Zuckerkontrollgerät) 
gefunden am 18.10.2024 in Syrau

Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln 
gefunden am 26.08.2024 in Mehltheuer, Bushaus Schlei-
zer Str. Richtung Syrau

Brille mit Etui 
gefunden am 03.08.2024, Ort unbekannt

Schlüsselbund mit Anhänger „Schlumpf“ 
gefunden im Juli in Syrau, August-Bebel-Str. (Nähe Teich)
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Ärger über freilaufende Hunde und Hundekot 

Gehäuft gehen beim Ordnungsamt Beschwerden über freilaufen-
de Hunde, aggressives Verhalten und Hundekot ein. Diesbezüg-
lich möchten wir nochmals alle Hundehalter auf die Polizeiverord-
nung der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. (PVO) hinweisen. 

Gem. § 10 Abs. 1 PVO sind Tiere sind so zu halten und zu be-
aufsichtigen, dass Menschen, Tiere oder Sachen nicht belästigt 
oder gefährdet werden. Insbesondere sind Grundstücke und Anla-
gen, in denen Tiere frei umherlaufen können, entsprechend sicher zu 
umfrieden, so dass ein Entweichen ausgeschlossen werden kann.

Des Weiteren hat der Tierhalter dafür Sorge zu tragen, dass sein 
Tier im öffentlichen Verkehrsraum nicht ohne eine hierfür geeignete 
Aufsichtsperson frei herumläuft. Zudem kann die Ortspolizeibehörde 
Leinenzwang und/oder Maulkorbpflicht anordnen, wenn Umstände 
bestehen, die ein gefahrloses Führen des Hundes nicht ermöglichen.
Gemäß § 11 der PVO ist es verboten öffentliche Straßen, Grün- 
und Erholungsanlagen die regelmäßig von Menschen genutzt 
werden durch Tiere verunreinigen zu lassen. Verunreinigungen 
sind von den jeweiligen Tierhaltern bzw. –führern unverzüglich 
zu beseitigen.

„Schön, dass die Hundekotbeutel verwendet werden“ schreibt 
ein Anwohner aus Mehltheuer. Eine richtige Sauerei ist es jedoch, 
dass die Beutel einfach hinter der Hecke seines Grundstückes ent-
sorgt wurden! 

Zuwiderhandlungen können, gem. § 18 Abs. 3 PVO der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl., mit einer Geldbuße von bis zu 5.000 € geahn-
det werden. 

Hinweise nimmt das Ordnungsamt unter Telefon: 037431/869 23 
oder per Email: ordnungsamt@rosenbach.de entgegen. 
..........................................................................................................

Pflichten im Winter

Auch wenn wir noch den Goldenen Herbst genießen, ist das Thema 
der Räum- und Streupflicht nicht mehr weit. Versäumt es ein Haus-
eigentümer rechtzeitig zu streuen oder Schnee zu räumen, so haftet 
er in der Regel, wenn ein Fußgänger auf dem Gehweg stürzt und sich 
verletzt. Wer seiner Streupflicht und damit der Verkehrssicherungs-
pflicht nicht nachkommt, trägt die finanziellen Folgen des entstan-
denen Schadens. Wer darüber hinaus vorsätzlich oder fahrlässig 
der Räum- und Streupflicht vor seinem Haus nicht nachkommt, z. B. 
weil er im Urlaub ist, handelt ordnungswidrig. 

Um solche Fälle zu vermeiden, möchten wir hiermit ausdrücklich 
an die Pflichten der Grundstückseigentümer, gem. Straßenreini-
gungssatzung der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., erinnern. 

Wer muss Räumen und Streuen? 
Die Räum- und Streupflicht gilt für Eigentümer von Grundstücken, 
die direkt an der Straße liegen (Vorderlieger), aber auch für Eigen-
tümer von Grundstücken, die über öffentliche Straßen mittelbar 
erschlossen werden (Hinterlieger). Gibt es z. B. mehrere Eigentü-
mer, sind sie gemeinsam verantwortlich.

Wo und wie muss geräumt und gestreut werden? 
Der Gehweg vor dem Vorderliegergrundstück muss auf der ge-
samten Länge des Vorderliegergrundstückes geräumt und ge-
streut werden. Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) 
sind neben dem Gehweg so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Gullys, Wassereinläufe, Hydranten 
und andere Wasserentnahmestellen sind durch die Anlieger von 
Schnee und Eis sowie anderen Materialien ständig freizuhalten. 
Gleiches gilt für Zufahrtswege zu diesen SteIlen. 

Wann und wie lange muss geräumt und gestreut werden? 
Die Räum- und Streupflicht besteht werktags von 07.00 Uhr bis 
20.00 Uhr, an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 09.00 Uhr bis 
jeweils 20.00 Uhr. Bei Bedarf ist auch mehrmals täglich zu räumen 
und zu streuen. 

Hinweis zu Streumitteln 
Zum Streuen sollen nur abstumpfende Mittel wie Sand oder Splitt ver-
wendet werden. Salz darf nur in geringen Mengen eingesetzt werden.

Wo kann ich die Vorschriften genau nachlesen? 
www.rosenbach.de → Satzungen → Straßenreinigungssatzung 
(Satzung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter in der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl. vom 04.04.2014)

..........................................................................................................
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Erinnerung an  
Grundsteuerzahlungstermin 15.11.2024
Zum 15.11.2024 wird bei Quartalszahlern die 4. Rate der 
Grundsteuer für 2024 zur Zahlung fällig.

Um Mahnungen zu vermeiden, bitten wir den Fälligkeit-
stermin einzuhalten. 

Alle Zahlungspflichtigen, die nicht am SEPA-Last-
schriftverfahren teilnehmen, werden gebeten, diesen 
Zahlungstermin zu beachten und die Überweisung mit 
Angabe des Kassenzeichen/Personenkonto auf das im 
Bescheid angegebene Konto vorzunehmen.

Soweit Lastschriftmandat erteilt wurde, erfolgt der ter-
mingerechte Bankeinzug.

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Aus dem Gemeinderat

Mit der ersten Sitzung des Gemeinderates am 10.September 
nahm der neu gewählte Gemeinderat seine Arbeit auf. Da die Sit-
zung vom 5. September aus organisatorischen Gründen auf den 
10. September verlegt wurde, konnten die Ratsmitglieder Roy Mi-
chaelis und Norbert Bähren an dieser Sitzung nicht teilnehmen.

In dieser konstituierenden Sitzung wurde zu Beginn die „Verpflich-
tung der Gemeinderäte“ vorgenommen. Die Verpflichtung der Ge-
meinderäte R. Michaelis und N. Bähren erfolgte in der Sitzung am 
10. Oktober.
 
Was ist die Verpflichtung? Welchen Inhalt hat diese?
 
In der Sächsischen Gemeindeordnung ist geregelt, daß der Bür-
germeister die Gemeinderäte über ihre Pflichten unterrichtet. Die-
se sind gewissenhaft zu erfüllen. Der Bürgermeister verpflichtet die 
Ratsmitglieder ihre Aufgaben ordnungsgemäß wahrzunehmen:
 
• Pflicht zur uneigennützigen und verantwortungsbewussten Auf-

gabenerfüllung
• Bindung an sämtliche Rechtsvorschriften
• Teilnahmepflicht an den Gemeinderatssitzungen
• Pflicht zur Verschwiegenheit über alle Angelegenheiten, deren 

Geheimhaltung gesetzlich vorgeschrieben, besonders angeord-
net oder ihrer Natur nach erforderlich ist.

 
Hierzu sprechen die Gemeinderäte folgende Formel:
„Ich gelobe die Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen 
und die gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten als Gemeinde-
ratsmitglied. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und das 
ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern“.
 
Da der Bürgermeister auch Mitglied des Gemeinderates ist, gelten 
diese Pflichten auch für ihn. Diese Pflichten besiegelt er jedoch mit 
seinem Amtseid zu Beginn seiner Amtszeit.
Mit Handschlag zwischen Bürgermeister und jedem Gemeinderat 
wird die Verpflichtung besiegelt. 
 
Jedem Gemeinderat wurde die Hauptsatzung und die Geschäfts-
ordnung für den Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach//Vogtl. 
ausgehändigt. Zudem gab es noch ein „Taschenbuch für die Rats-
arbeit“. Somit ist der Gemeinderat arbeitsfähig.
 
Die Zusammensetzung des Gemeinderates wurde bereits im letz-
ten „Rosenbacher Anzeiger“ vorgestellt. 
 
Der Gemeinderat tagt im Normalfall am ersten Donnerstag des 
Monats. Abweichungen hiervon können durch Feiertage entste-
hen. Auch besondere Tagungs- oder Entscheidungsthemen kön-
nen zu Sondersitzungen oder Terminänderung führen.
 
Was leider sehr oft fehlt ist der Besucher im öffentlichen Sitzungs-
teil. Werden doch Themen behandelt, die den Bürger betreffen 
oder zumindest interessieren müssten.
 
Norbert Bähren
Rodau
..........................................................................................................

Landschaftspfleger für 
Ausgleichsflächen gesucht!

Die Autobahn GmbH des Bundes, Außenstelle Bayreuth 
betreut mehr als 850 Hektar Ausgleichsflächen, 
die Lebensraum für zahlreiche heimische Tier- und 
Pflanzenarten darstellen. 
Für die Pflege dieser naturschutzfachlich hochwertigen 
Flächen im Raum Rosenbach/Vogtl. suchen wir  
ab sofort Landwirte, Verbände, oder sonstige 
Pflegeinteressenten. Bevorzugt werden Interessenten 
die über geeignete Geräte zur insektenfreundlichen 
Mahd wie z.B. einem Doppelmessermähwerk, oder 
Möglichkeiten zur Beweidung verfügen.  
Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an die Fördersätze 
der Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen des 
Sächsischen Staatsministeriums für Energie, 
Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter:  

landschaftsplanung.bayreuth@autobahn.de

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de
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20. Westvogtländischer Wandertag ist Geschichte 

Erstmals machte sich unser Justus auf um Tanna, um vor seinem 
Winterschlaf in unserem neuen Regionsteil nach dem Rechten zu 
schauen.

Trotz Regens, der bis ca. 11.00 Uhr – der Startzeit für kleine und 
Minitour, andauerte, machten sich insgesamt 140 Erwachsene 
und sechs Kinder auf die Wanderung.

Der Tannaer Rundweg sollte der Wandergemeinschaft vorgestellt 
werden. Und es kamen auch aus vielen Ecken des sächsischen 
Vogtlandes Mitglieder der dortigen Wandervereine, aber auch Wan-
derfreunde aus Tanna und den Ortsteilen, Hirschberg, Schleiz und 
Jena. Die weiteste Anreise hatte zweifelsohne eine Wanderfreundin 
aus Sittingbourne, United Kingdom, die in der Nähe zu Besuch war. 

Auch befreundete Wanderfreunde des Frankenwaldvereins mach-
ten sich auf den Weg. Allen voran der Vorstand Roland Wolfrum, 
Bürgermeister von Stadtsteinach, um sich unsere barrierefreie Mi-
nitour anzuschauen. Bei der Gelegenheit konnten wir uns gleich zu 
unserer Beteiligung im Jahr 2025 für unseren nächsten Westvogt-
ländischen Wandertag abstimmen. Der findet anläßlich 35 Jahre 
Wiedervereinigung am 04. Oktober in Mödlareuth im Rahmen des 
1. Bayrisch – Thüringischen Wandertages statt.

Nachmittags am Ziel angekommen hatte der Wettergott auch 
noch ein Einsehen und ließ es trocken bleiben bis Gegrilltes oder 
Kaffee und Kuchen verzehrt waren.

Danke möchten wir den vielen Helfern bei der Vorbereitung und 
Durchführung des Wandertags, den fleißigen Kuchenbäckerinnen 
und – bäckern (der war oberlecker!!!), dem Bauhof der Stadt Tan-
na für das Bereitstellen der Buden und die Beschilderungen, der 
Jugendfeuerwehr für das Einweisen am Parkplatz, der Bäckerei 
Militzer für das Spenden des Brotes und der Fleischerei Pfeifer 
aus Saalburg – Ebersdorf für das Spenden des Speckfetts, um die 
Wanderer an den Kontrollpunkten zu verpflegen und der Sonnen-
apotheke Tanna für das Bereitstellen der „Überlebenspäckchen“ 
zur Wanderung.

Wir freuen uns auf nächstes Jahr dann in Mödlareuth!

Heike Löffler, FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

Im Namen der OG Tanna des Frankenwaldvereins e.V. und des 
Feuerwehrvereins Tanna e.V.

Informationen aus dem Vogtl. Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein

..........................................................................................................

Kartoffeln aus Reuth
Tel.: 037435-5002 · info@ap-reuth.de

Adretta
Lilly
Karelia
Laura
Milva –
Bernina

Verkauf

AB SOFORT

Agrarproduktion Reuth Sammer GmbH & Co. KG
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Veranstaltungstipps

Datum/Uhrzeit

02.11. Pflanzaktion der Bürgerinitiative zum Schutz der 
Natur von Gold- bis Rosenbach e.V., 
Feldscheune Streuobstwiese

02.11. Nachtwanderung der OG Tanna, Start: Tanna 
Marktplatz

02.11.  
17-18.30 Uhr

Konzert mit Orange Voices, St. Marienkirche 
Leubnitz

02.11. Kirmes in der Alabamahalle Unterkoskau

06.11. 
14 Uhr

Seniorennachmittag, Begegnungsstätte Rathaus 
Gefell

09.11.  
17 Uhr

Vernissage zur Patchwork-Ausstellung von Diana 
Baumann "Am liebsten bunt - quiltiges Allerlei!" , 
Schloss Leubnitz, Kreuzgewölbe

11.11.  
17 Uhr

Martinsfest in der Kirche St. Anna Syrau

11.11.  
17 Uhr

Martinsfest in der St. Nikolauskirche Rodau

11.11. 
18.18 Uhr

Faschingsauftakt, Markt Tanna oder neben der 
Turnhalle Tanna

16.11. 19.30 
Uhr

Lesung "Glücksorte im Vogtland" mit Manja Rein-
hardt, "Alte Pfarr" in Kloschwitz, Kirchberg 4

16.11.  
18 Uhr

Martinsgansessen in der Gaststätte 
"Zum Holzfäller" Mehltheuer

16.11. 
20 Uhr

Kirmestanz in Reuth mit DJ Daniel, 
Mehrzweckhalle Reuth

16.11.  
19 Uhr

Abenteuervortrag „Vom Bosporus zum Nordkap“ 
des Heimatvereins Pausa, Ronald Prokein aus 
Rostock zu Gast in Pausa - Rathaussaal Pausa

17.11.  
11 Uhr

Martinsgansessen in der Gaststätte 
"Zum Holzfäller" Mehltheuer

17.11.  
9 Uhr

Gottesdienst zum Volkstrauertag, 
Kirche St. Anna Syrau

17.11.  
10.15 Uhr

Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag, 
Denkmal Syrau

20.11.  
10 Uhr

Gottesdienst zum Buß- und Bettag, Junge Kirche 
St. Stephanus Kapelle Mehltheuer

23.11.  
13-18 Uhr

Mühlenadvent an der Windmühle Syrau

29.11.  
18 Uhr

Anlichteln in der Feuerwehr Syrau

29.11.  
16-20 Uhr

Weihnachtsmarkt der Schule Pausa

29.11.  
19.30 Uhr

Öffentliche Verkehrsteilnehmerschulung des 
ADAC im Restaurant "Am Markt" in Pausa

30.11.  
17 Uhr

Baumaufstellen im Park  Mehltheuer

30.11. 
ab 13 Uhr

Weihnachtszauber auf Schloss Leubnitz, Weih-
nachtliches Markttreiben - 14 Uhr "Weihnacht-
licher Hutznabend" mit Ralph Böttrich - Eintritt 
frei!, Schloss Leubnitz und Schlosshof

30.11.  
20 Uhr

Kirmestanz in Weischlitz mit den Prinzenbergern 
(Kartenvorverkauf in der Bäckerei Müller Wei-
schlitz), Turnhalle Weischlitz

30.11.-01.12.  
10-18 Uhr

Modelleisenbahnausstellung im Rathaus Pausa

30.11.  
9 Uhr

Markttag, Markthalle der Agrargenossenschaft 
Unterreichenau e.G.

30.11.  
15 Uhr

Weihnachtsmarkt "Winterzauber", 
DGH Ebersgrün

30.11.  
17.30 Uhr

Adventsmusik in der Arche Syrau

01.12.  
10-15 Uhr

Adventsbrunch in der Gaststätte "Zum Holzfäller" 
Mehltheuer

01.12.  
15 Uhr

Weihnachtsmarkt des SCC Schönberg, 
Bürgerhaus Schönberg

01.12.  
13 Uhr

Adventszauber im Schloss Mühltroff

04.12. 
14 Uhr

Seniorennachmittag -Weihnachtsfeier, 
Feuerwehrhaus Tanna

07.12.  
17 Uhr

Lichtlfest in Fasendorf, Dorfplatz

07.12.  
14-19 Uhr

Weihnachtsmarkt der Vereine rund ums Rathaus 
Pausa

07.-08.12.  
10-18 Uhr

24. Weihnachtsausstellung mit Weihnachtsmarkt 
in Kürbitz, "Goldener Löwe" Kürbitz

07.-08.12.  
10-18 Uhr

Modelleisenbahnausstellung im Rathaus Pausa

07.-22.12. Weihnachtsausstellung im Heimateck Pausa

08.12.  
14-17 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier, Sportlerheim Syrau

08.12  
14 Uhr

Wintergrillhütte im Biergarten, Gaststätte "Zum 
Holzfäller" Mehltheuer

08.12.  
16.30 Uhr

Adventsmusik in der St. Nikolauskirche Rodau

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
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Gottesdienste

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

03.11.2024 
Sonntag

09.00 Uhr           
Kirchweih und 
Hubertusmesse

10.30 Uhr                       
Kirchweih                      
mit Kindergottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

10.11.2024 
Sonntag

09.00 Uhr      
Kirchweih

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

17.11.2024 
Sonntag

10.30 Uhr Got-
tesdienst

09.00 Uhr 
Volkstrauertag

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

20.11.2024 
Buß- und 
Bettag

10.30 Uhr 
Abendmahl

09.00 Uhr 
Abendmahl   

24.11.2024 
Ewigkeits-
sonntag

09.00 Uhr Got-
tesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst              
mit Kindergottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

01.12.2024 
1. Advent 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Leubnitz 09.30 Uhr 

Gemeinschaft

Zum Nachdenken – Der Schatten

Ein Mann wollte seinen Schatten loswerden. Aber vergebens. Was 
er auch anstellte, es gelang ihm nicht. Er lief vor dem Schatten da-
von, aber er konnte ihn nicht abschütteln. Er wälzte sich auf dem 
Boden, der Schatten blieb. Er versuchte, über seinen Schatten zu 
springen. Alles vergeblich. Da meinte ein weiser Mann, der von 
ihm hörte: „Das wäre doch ganz einfach gewesen, den Schatten 
loszuwerden!“ – „Wieso einfach?“ fragten die Umstehenden neu-
gierig. „Was hätte er denn machen sollen, um seinen Schatten 
loszuwerden?“ Der weise Mann gab zur Antwort: „Er hätte sich nur 
in den Schatten eines starken Baumes stellen müssen. Da wäre 
sein Schatten aufgehoben!“

Den Schatten des Lebens, den wir werfen, wenn Gottes Licht uns 
anleuchtet, werden wir nicht los. Wir können laufen, wohin wir 
wollen. Immer ist der dunkle Schatten unserer Lebensschuld vor 
uns. Wir können nicht über die tiefen Schatten unseres Schicksals 
springen. Unsere Geschichte und Geschicke holen uns immer 
wieder ein. Wir werden den Schatten nicht los. Und doch gibt es 
auch für uns eine einfache Lösung. Im Schatten des Kreuzes ist 
unser Schatten weg und aufgesogen. Im Leiden Jesu ist unsere 
Schuld weggetragen. Im Sterben Jesu ist auch unser Schicksal 
mit gelöst und überwunden. Wir brauchen einen starken Herrn, 
der sich vor uns stellt, damit wir in seinem Schatten geborgen und 
befreit leben können.

„Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und unter dem Schat-
ten des Allmächtigen bleibt, der spricht zu dem Herrn: Meine Zu-
versicht und meine Burg, mein Gott, auf den ich hoffe!“
 Psalm 91,1f

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie Ihr 
Pfarrer Michael Kreßler
..........................................................................................................

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Marien
Oberpirk: Donnerstag, 07.11. 19.00 Uhr
Schneckengrün: Dienstag, 02.11. 14.00 Uhr
Fasendorf: Dienstag, 12.11. 19.00 Uhr

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden 
im Gemeindebereich St. Anna
Frauentreff Syrau/Kauschwitz:  Mittwoch, 06.11. 14.00 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 27.11. 14.00 Uhr

Frauentreffs und Bibelstunden im Gemeindebereich St. Nikolaus
Tobertitz: Dienstag, 05.11. 14.30 Uhr

Frauenkreis der Kirchgemeinde Fröbersgrün
Fröbersgrün: Dienstag, 05.11. 14.00 Uhr

Martinstag
Samstag | 11.11. | in Rodau und Syrau
Treffpunkt jeweils 17 Uhr vor der Kirche

Konfi-Treff X-plore
Freitag | 15.11. | 18.30 Uhr | Jugendkirche Mehltheuer

Adventsmusik in Syrau
Samstag | 30.11. | 17.30 Uhr | Arche und Pfarrgarten

Männerabend mit Peter Luban - Thema „Glocken“
Donnerstag | 05.12. | 19.30 Uhr | Jugendkirche Mehltheuer
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DDRRUUCCKEKEREI
Printhouse Colour Concept  

Inhaber Helko Grimm •Dorfstraße 6 • 08539  Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf

Tel.: 03741/598838•E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

Wir fertigen für Sie:

Visitenkarten u.v.m.

Broschüren Kalender

Prospekte

Briefbogen

Schreibblöcke
Plakate

Flyer

Neues aus der Karl-Theodor-Golle-Schule

Anfang September fand unser Crosslauf am Waldsportplatz Syrau 
statt. Nach dem Frühstück machten sich die älteren Klassen zu 
Fuß auf den Weg, während die jüngeren Schüler mit dem Schul-
Shuttle zum Sportplatz gefahren wurden. Nach einer Einweisung 
und kurzer Aufwärmphase ging es los: Zuerst startete die Unter-
stufe, gefolgt von der Mittelstufe, der Oberstufe und zuletzt der 
Werkstufe. Alle bewältigten die mit Pfeilen markierte Laufstrecke. 
So konnten zum Abschluss bei der Siegerehrung viele Medaillen 
und Urkunden überreicht werden. Es war ein sportlicher Tag, der 
allen viel Spaß gemacht hat. Wir danken dem SC Syrau 1919 e.V. 
für Unterstützung bei der Durchführung unseres Sportfestes.

Am 23.09.2024 besuchte die Klasse W2 im Rahmen des Sach-
kundeunterrichts den Bauernhof Seiler in Rößnitz. Neben wissens-
werten Fakten über verschiedene Tiere wie Hühner, Rinder und 
Hasen, lernten die Schüler auch etwas über die Arbeit auf einem 
Bauernhof. So durften alle Schüler kräftig mit anpacken, als das 
Futter im Kuhstall erneuert werden musste. Zudem wurden parallel 
Fragen geklärt wie: „Wie viel Futter benötigt eine Kuh pro Tag?“, 
„Warum trägt der Bulle einen Ring in der Nase?“ und „Warum ha-
ben Kühe Hörner?“. Natürlich durften auch die frisch geborenen 
Kälber gestreichelt werden. Vielen Dank Frau Seiler für den erleb-
nis- und lehrreichen Tag!
..........................................................................................................

GOLLE SCHULE

WELCHER FRIEDHOF 
PASST ZU MIR?

Wir kennen uns auf den 
Friedhöfen in Plauen und 

der Region gut aus.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004

+++ Betriebsruhe bis 07.11. +++

Am Sportplatz 1 + Mehltheuer

Restaurant & Kegelbahn

kontakt@zumholzfaeller.de  + Tel.: 037431-3388

Mo – Frei ab 17:00 Uhr / Sa + So ab 11:30 Uhr

Mittwoch + Donnerstag = Ruhetag

Der kulinarische Winter im Holzfäller

16.+17.11. - Martinsgansessen

08.12. - Wintergrillhütte im Biergarten

Aronia Glühwein – Grillstation – 

Feuerschale

31.12. - Silvestermenü im Holzfäller
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Erntedankfest und Herbstspaß 
im Leubnitzer Zwergenschloss 

In den letzten Wochen drehte sich im Leubnitzer Kindergarten 
alles um den Herbst und die damit verbundene Erntezeit. Dazu 
sammelten wir ganz viele tolle Sachen, die wir gemeinsam mit 
unseren Eltern mitgebracht haben. Wir freuten uns über wunder-
schöne Körbe mit leckerem Obst und Gemüse, Dekoration für un-
ser Erntedankfest, Eingekochtes, Marmeladen, Bastelmaterialien 
passend zum Thema Herbst und vieles tolles mehr. So hatten wir 
jede Menge spannende Dinge, mit denen wir uns näher beschäf-
tigten. Außerdem lernten wir viel über die Maispflanze, nahmen 
den Maiskolben genau unter die Lupe und fühlten den Mais als 
er gehäckselt wurde. Passend dazu bekamen wir Besuch vom 
Lohnunternehmen Vogel und betrachteten staunend die große 
Erntemaschine, den Maishäcksler. Besonders gefallen hat uns, 
als wir den Maishäcksler nochmal in Betrieb bestaunen durften. 
Die Zwerge aus dem Kindergarten sagen herzlich Danke für den 
Besuch und das aufregende Erlebnis. Auch erfreuten wir uns in 
den letzten Wochen an unserem Sonnenblumenprojekt, die wir 
tagtäglich gegossen und beobachtet haben. Genau zu unserem 
Erntedankfest blühten die Sonnenblumen wunderschön. Am Don-
nerstag, den 26.09. fand unser großes Erntedankfest statt. Mit ver-
schiedenen Attraktionen, wie ein Puppentheater, in dem wir die 
Geschichte vom verlorenen Erntekörbchen sahen, dem Kochen 
einer Kürbissuppe, dem Backen eines Kartoffelkuchens, dem 
Schmücken unseres Kindergartens, hierbei auch ein herzliches 
Dankeschön für die Quaderballen vom Bauernhof Singer, und 
einer großen Spielrunde im anliegenden Schlosspark und Wald, 
erlebten wir einen aufregenden Tag. An dieser Stelle bedanken 
wir uns für all die Gaben, die tollen mitgebrachten Sachen, mit de-
nen wir viel Freude hatten, basteln konnten und uns das ein oder 
andere gut schmecken lassen durften. Weiterhin lernten wir in 
den vergangenen Wochen viel über den Igel und sein Leben und 
beobachteten den Herbst und seine schönen Farben. Ein tolles 
Erlebnis war der Ausflug mit Herr Specht und seinem Team vom 
Sachsenforst, bei dem uns auch eine Waldpädagogin begleitete. 
Wir erforschten den Wald, halfen in einer Mitmachgeschichte dem 
Eichhörnchen im Winter Eicheln zu finden und lernten viel über 
das Verhalten der Tiere im Herbst und wie sie sich auf den Winter 
vorbereiten. Wir sagen herzlich Danke an das Team vom Sachsen-
forst Vogtland für den tollen Tag im Wald. 

Die Zwerge aus dem Leubnitzer Kindergarten grüßen und wün-
schen schöne Herbsttage. 

CONFIDENTIAL

Herzliche Einladung
zum Fasendorfer Lichtlfest

Samstag, 07.12.2024, ab 17.00 Uhr
Dorfplatz und Vereinshaus Fasendorf

Weihnachtslieder aus der Trompete
Weihnachtsmann

Steaks und Roster vom Grill
               Zwickauer Brühletten

Auf einen schönen Abend mit gemütlichem Beisammensein 
freut sich der Dorfverein Fasendorf e.V.

OT Reuth
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Stark fürs Leben  

Vom 07. bis 10. Oktober absolvierten die Vorschul- und Hortkinder 
aus dem Leubnitzer „Zwergenschloss“ ein Resilienz- und Selbst-
behauptungstraining mit Trainerin Stephanie Lobback. Die Kinder 
lernten hierbei, wie Gefahr zu erkennen und Hilfe zu holen ist, wie 
Konflikte selbstständig und gewaltfrei gelöst werden können, wie 
wichtig es ist, Grenzen zu setzen und andere zu respektieren, 
aber auch auf ihre eigenen Gefühle zu hören und zu vertrauen, 
um auch bei Provokationen oder Beleidigungen anderer ruhig und 
entspannt zu bleiben.

Das Training machte den Kindern besonders viel Spaß und stärkte 
zudem die soziale Kompetenz, den Teamgedanke sowie den Blick 
auf das Gute zu richten und auch bei Dingen, die schwerfallen, dran-
zubleiben. Die Leubnitzer Wackelzahn- und Hortzwerge bedanken 
sich recht herzlich für die vielen spannenden Eindrücke, die gesam-
melten Erfahrungen und das tolle Miteinander mit Frau Lobback. 

..........................................................................................................

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!

Rittergut 1 • 08527 Plauen/Neundorf
Tel.: (03741) 135114 • Fax: (03741) 135100
E-Mail: mmaul@autohaus-maul-hoyer.de

Öffnungszeiten Postfiliale

Mo - Fr 14 - 17 Uhr, Sa 9 - 11 Uhr

Ford Service & Garantiearbeiten

Seit 1. September 2021 bieten wir Ihnen die  
Serviceleistungen der Deutschen Post und DHL an.

Postfiliale
in Ihrem AH Maul & Hoyer
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 

schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 

PLAUEN · GERMANY
CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

Plauen im Bombenkrieg
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei:

PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 03 74 31 / 24 37 88
helko.grimm@pccweb.de

ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis

28,95 €
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Zum diesjährigen Weihnachtszauber 
gibt es eine Überraschung! 

15.30 Uhr Weihnachtsmärchen - Uraufführung

Es wird das skandinavische Weihnachtsmärchen „Sternenauge“ 
in einer Neufassung von dem Märchenerzähler Ralph Böttrich ur-
aufgeführt. 

Das Besondere daran ist die Idee von ihm, es musikalisch zu um-
rahmen. 

Es erzählt von einem kleinen Mädchen mit einer ganz beson-
deren Gabe …

Eingeladen sind Kinder und Erwachsene, denn es enthält eine 
Botschaft für klein und groß.

Geschrieben wurde das Märchen von dem finnischen Schriftsteller 
Zacharias Topelius (1818 - 1898). 

Der Eintritt ist ebenfalls frei!
..........................................................................................................

„Am liebsten bunt – quiltiges Allerlei“  

Unter diesem Titel präsentiert uns Diana Baumann 
am 09. November um 17:00 Uhr ihre Arbeiten.

Viele Bürger unserer Gemeinde kennen Diana Baumann in ganz 
anderem Zusammenhang. Wöchentlich bietet sie mit ihrem Ver-
kaufswagen leckere Brot- und Gebäcksorten an. Die gelernte 
Bankkauffrau ist seit 2011 in der Familienbäckerei tätig.

In den wenigen freien Stunden pflegt sie ein (noch) wenig verbrei-
tetes Hobby – sie gestaltet an der Nähmaschine die verschiedens-
ten Quilts. Das sind Patchworkarbeiten bei denen aus verschie-
denen Stoffen wahre Kunstwerke gestaltet werden. Ihre Arbeiten 
zeugen von außerordentlicher Kreativität. Mehrfach nahm sie in 
der Vergangenheit erfolgreich an Ausschreibungen teil. Sehr gern 
gibt sie ihr Wissen und ihre Erfahrung an Interessierte weiter.

Zur Vernissage haben Sie die Gelegenheit, mit Diana Baumann 
ins Gespräch und vielleicht sogar in einen Erfahrungsaustausch 
zu kommen.

Wir freuen uns auf Sie.

Förderverein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V. 

Schlossnachrichten
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DANKESCHÖN 

Wir möchten uns ganz herzlich bei Florian Oelhaf aus Rodau für 
die Reparatur des Windmühlenmodells bedanken, das im Foyer 
des Schlosses steht und welchem seltsamerweise hin und wieder 
Ruten abfallen.

Jetzt sieht sie wieder hübsch aus und das freut uns.

Das Team vom Schlossbüro

..........................................................................................................

     Auch in Plauen!
Sizilianische unbehandelte Zitrusfrüchte

Wann: 21.11.2024 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
22.11.2024 09:00 Uhr – 15:00 Uhr

Weitere Termine unter www.orangen-plauen.de

Wo: 08527 Plauen, Dürerstraße 32
ehemals ABM Greiffenberger Antriebstechnik GmbH / ELMO 

Elektromotorenwerke

 Ware nur auf Vorbestellung 
26.10.2024 bis 03.11.2024 (18:00 Uhr)

www.orangen-plauen.de
07734/7281

               

Neues Möbel und neue Beleuchtung - 
Aufwertung der Galerie 

Die Galerie im Kreuzgewölbe erhielt in den letzten Wochen eine 
Aufwertung. Neue Schränke, Präsentations- und Mehrzweckmö-
bel, sowie eine stilvolle Beleuchtung wurden angeschafft. Unter-
stützt wurden wir hierbei von der Sparkasse Vogtland, der Tischle-
rei Weigel und Segmüller. Herzlichen Dank.

..........................................................................................................

Schließzeit Schloss beachten!

Sa, 21.12.2024 bis So 05.01.2025

INFORMATION

Der für den 09.11.2024 geplante Vortrag mit 

Dr. Klaus Klinge entfällt krankheitsbedingt.

Der Termin wurde ersatzlos gestrichen.

WWW.SchlOSS-leUBnitZ.de

..........................................................................................................

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice
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Weiterhin recht erfolgreich verläuft die Saison für die Kegler von 
Grün-Weiß Mehltheuer. In den vergangenen 4 Wochen hatte man 
insgesamt 16 Duelle zu bestreiten, dabei konnte man sich zehn-
mal die Punkte für einen Sieg gutschreiben lassen. 

Unsere Erste in der Verbandsliga (3.Liga), die Dritte in der 1.Be-
zirksklasse (6.Liga) und zwei unserer Jugendmannschaften (Be-
zirksliga + Vogtlandliga) sind weiterhin ungeschlagen und stehen 
logischerweise an der Tabellenspitze in ihren Spielklassen.  

DKBC – Pokal weiterhin mit Mehltheuer 
Höhepunkt in den letzten vier Wochen war mit Sicherheit der Po-
kalerfolg am 12. Oktober gegen den Zweitbundesligisten KSC 
Önsbach aus dem Landesverband Südbaden. Es entwickelte sich 
ein äußerst spannendes Spiel, welches erst mit den letzten Würfen 
endgültig zu Gunsten von Grün-Weiß endete. Schade, dass sich 
die Zuschauerzahl bei diesem attraktiven Duell in überschaubaren 
Grenzen hielt. 

Pokalspiele haben dann auch manchmal, wie man das ebenso 
von anderen Sportarten weiß, ihren eigenen Charakter. Da gibt es 
taktische Spielereien und andere sportartspezifische Dinge die in 
den Vordergrund rücken, so dass die Einzelergebnisse zwar sehr 
gut waren, aber es immer noch etwas Luft nach oben gab. Kurios 
war auch, dass Mehltheuer nach 2/3 des Wettkampfes zwar mehr 
Kegel umgeworfen hatte, aber die Gäste drei von vier Duellen 
siegreich gestalten konnten. Am Ende hatte aber unser Schluss-
paar das Können und vor allem die mentale Stärke, um den Sieg 
für die grün-weißen Farben zu sichern. 

Am 9. November steht die nächste Runde an. Ob es wieder ein 
Heimspiel gibt und welcher Verein als Gegner gezogen wurde, 
entschied sich erst nach Redaktionsschluss dieser Zeilen. Zu ei-
nem Spiel im heimischen Holzfäller würden wir uns natürlich über 
viele Zuschauer freuen. 

Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:

Drei grün-weiße Tabellenführer  
Neben dem Erfolg im Pokal hat unsere Erste auch ihre „Pflichtauf-
gaben“ in der Verbandsliga bisher souverän gelöst. Als einziges 
Team ist man noch verlustpunktfrei und steht auf dem Tabellen-
platz, den man auch am Saisonende gerne einnehmen würde. 

Etwas anders ist das bei unserer dritten Mannschaft. Sie haben als 
Neuling in der Spielklasse bisher extrem positiv überrascht. Fast 
alle Spieler zeigen einen deutlichen Leistungssprung nach oben, so 
dass die Siege sogar recht deutlich ausgefallen sind. In den nächs-
ten Wochen wird es aber richtig schwer. Vier der kommenden fünf 
Spiele sind auswärts angesetzt. Wenn man dann immer noch oben 
mit dabei ist, wäre das schon eine echt positive Überraschung. 

Der dritte grün-weiße Tabellenführer ist unser erste U14 Jugend-
mannschaft. In der Bezirksliga hat man bisher alle direkten Duelle 
gewonnen und bei den beiden Turnieren Platz 1 und Platz 2 be-
legt. Der Vorsprung vor dem Zweiten beträgt schon 4 Punkte. In 
dieser Spielklasse endet die Saison schon im Februar. Hier bahnt 
sich der erste schöne Erfolg für Grün-Weiß Mehltheuer in dieser 
Saison an. Dieser würde sicher besonders auch die Eltern der Kids 
glücklich machen, die allesamt höherklassig selbst aktiv sind. Da 
müssen sie bei der Übertragung der Kegel-Gene irgendwie etwas 
richtig gemacht haben. Vielen Dank von dieser Stelle an die Her-
ren Dietzsch, Frauendorf, Lamprecht und Spranger.   

Wir über uns 
Die SG GW Mehltheuer hat z.Z. 123 Mitglieder. Unser ältestes Mit-
glied heißt Wolfgang und das jüngste hört auf den Namen Lotta. 
Das Durchschnittsalter beträgt exakt 39,62 Jahre. 72 von uns neh-
men am aktiven Wettkampfbetrieb teil. Davon sind 54 Erwachse-
ne, die sich auf 7 Mannschaften aufteilen. Von den insgesamt 33 
Jugendlichen und Kindern im Verein sind 18 in drei Mannschaften 
und anderen Wettkampfformen aktiv. 

Schöne Grüße – Lutz Frauendorf

Unser Team braucht Verstärkung!
Für den regionalen Einsatz suchen wir m/w/d:
• Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

•Facharbeiter mit Berufserfahrung SHK oder 
aus artverwandten Berufen

Gerne sprechen wir mit dir über deine persönlichen Vorstellungen.

Interesse? Dann melde dich bei uns!

Friedensstr. 17, 08539 Rosenbach OT Mehltheuer
Telefon: 037431 - 3881 oder 0172 - 3572091
E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de

•

•

uns telefonisch!

Bauhandwerker (Maurer, Putzer, Fliesenleger, Trockenbauer)

.........................................................................................................................................................................................................................
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Herzliche Einladung

Am Samstag, dem 30.November 2024 wollen

wir wieder im Park

 den Weihnachtsbaum für Mehltheuer

aufstellen.

Ca. 17.00 Uhr soll er in vollem Licht

erstrahlen.

Bei Glühwein und Roster können sich alle 

auf die bevorstehende Adventszeit

einstimmen.

Wir freuen uns auf Euren/Ihren Besuch !!!

Feuerwehr und Heimatverein Mehltheuer e.V.

und die Feuerwehr Mehltheuer

Liebe Senioren von Mehltheuer!

Hiermit möchten wir Sie herzlich zur 
Weihnachtsfeier am Sonnabend, den 
07.12.2024 um 14 Uhr in die Stephanus 
Kapelle in Mehltheuer einladen. 

Um besser planen zu können, ist Ihre 
Anmeldung unter Tel. 037431-3950 
bei Kerstin Steinbach oder unter Tel. 
037431-3781 bei Carmen Göhring bis 
zum 02.12.2024 notwendig. 

 Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Feuerwehr- und 
Heimatverein Mehltheuer e.V

Ihr Werbemedium vor Ort!

Anzeigenschaltung unter: 

Tel. 03 74 31/24 37 88
E-Mail: print@pccweb.de

Wenn die Sonne des Lebens untergeht
leuchten die Sterne der Erinnerung

Wir haben Abschied genommen  
von unserer lieben Mutti, Oma und Uroma

  
Irmgard Haas

geb. Spörl
 * 26.03.1929       † 04.09.2024

 
Dank an alle, die uns in dieser schweren Zeit zur Seite stan-
den, sich mit uns verbunden fühlten und ihre herzliche An-
teilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

  
Unser besonderer Dank gilt  
Herrn Pfarrer Peukert für seine tröstenden Worte,  
dem Kantor Herrn Schädlich,
dem Bestattungsunternehmen Manfred Ballach,
der Hausärztin Frau Heike Schönfelder,
dem Gärtnereibetrieb Zauge und  
dem Landgasthof „Zum Kühlen Morgen“.

  
                             In stiller Trauer
  
                              Heidemarie, Annette und Michael
                              im Namen aller Angehörigen.

  
Fröbersgrün im September 2024

Der Tod kann uns einen lieben Menschen nehmen,
aber nicht die Liebe und Erinnerung an ihn.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von Frau
  

Ruth Wolf geb. Gerbert
* 02.08.1932              † 25.08.2024

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck gebracht haben, sowie Frau Dr. Kaminke, dem 
Betreuten Wohnen (Mehlis), der Pfarrerin Frau Stepper und 
dem Bestattungsinstitut Werner.

In lieber Erinnerung
Joachim, Stephan, Matthias und Familien
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* Bolzen mit Graffiti im Hintergrund 
* Kinder und Jugendarbeit auf dem Dorf  

mal anders 
* Kreative Herbstferien in Rodau 

Bereits seit über einem Jahr haben sich zwei Mütter aus Rodau so 
einiges einfallen lassen, um ihre und die Kinder im Dorf wieder vor 
die Tür zu bekommen.
 
Unter anderem wurde für die 800-Jahr-Feier fleißig gebastelt und 
mit viel Erfolg zum Fest verkauft.
 
Für dieses Engagement haben die Beiden einen Projektwunsch 
vom Dorfclub Rodau erfüllt bekommen. Die triste Garagenwand 
auf dem Bolzplatz sollte verschönert werden. Mit freundlicher Un-
terstützung der Gemeinde Rosenbach haben die Mütter die in die 
Jahre gekommene Wand grundiert und gestrichen. In den Herbst-
ferien war es nun soweit, ein Graffitiworkshop mit dem Künstler 
André Wolf! 

Am 17. Oktober durfte sich jeder Teilnehmer nach einer profes-
sionellen Einführung auf Leinwänden austoben. Die 16 Kinder im 
Alter von 7-15 Jahren waren 4 Stunden lang kreativ und voll bei der 
Sache. Ein Motiv für die Garagenwand wurde nebenbei gemein-
schaftlich entwickelt und skizziert.
 
Am Freitag, den 18. Oktober war es dann soweit. Pünktlich 13Uhr 
hatten sich alle wieder auf dem Bolzplatz eingefunden und es ging 
an die Wand. Das Ergebnis kann sich wirklich sehen lassen. Ein 
farbenfrohes Graffiti Kunstwerk, dass so sicher niemand erwartet 
hat. Auch die älteren Rodauer Generationen freuen sich. Ihre Be-
fürchtungen waren unbegründet, denn ein Graffiti ist eben nicht 
immer nur Geschmiere.
 
„Cooles Projekt! „ oder „Das hat Spaß gemacht!“ hörte man die 
Kids danach sagen.

Ivonne Prager und Christina Michel bedanken sich herzlich beim 
Dorfclub Rodau und Herrn Frisch von der Gemeinde Rosenbach 
für die Genehmigung und die finanzielle Unterstützung zur Ver-
wirklichung dieses Projektes. Ein großes Dankeschön geht zudem 
an André Wolf für diesen tollen Workshop, welchen die Kinder und 
Jugendlichen wohl so schnell nicht vergessen werden.

Kreative Grüße aus Rodau

..........................................................................................................

Spendenaufruf

Liebe Einwohner und Leser des Rosenbacher Anzeigers.
Wenn ich unseren kleinen Verein kurz vorstellen darf: 
1. Das Waldbad wurde 1978 eingeweiht, seitdem ist es immer 

mehr zu einem wunderschönen Erholungsort erweitert worden.
2. Es gibt solarbeheizte Edelstahlbecken, ein Nichtschwimmer-

becken mit großer Wasserrutsche, ein Schwimmer,- und ein 
Kleinkinderbecken mit kleiner Rutsche.

3. Ein sehr schöner Beachvolleyballplatz, Tischtennisplatte und
beschatteter Sandspielplatz sind vorhanden.

4. Caravan Stellplätze stehen bereit, der Bademeister betreibt Sau-
nafass und beheizten Jacuzzi, welche im voraus reserviert wer-
den können.

5. Die Gaststätte Heimathafen mit kleiner Karte und Eis, buchbarer 
Grillstelle, kann für private Veranstaltungen (Abschlussfeiern 
etc.) gebucht werden.

6. Der Bademeister nimmt Seepferdchen ab und durch externe An-
bieter finden Sportkurse und Schwimmunterricht statt.

7. Der Förderverein richtet jährlich einen Frühjahrsputz und das
Waldbadfest aus, unterstützt durch viele freiwillige Helfer und 
Helferinnen.

2022 gab es durch die Aktion Mensch eine Förderung für einen 
behindertengerechten Lift (12.500 Euro) – so dass sich auch 
körperlich eingeschränkte Menschen hier wohlfühlen und das 
Schwimmbad nutzen können

2024: Der Förderverein „Freunde des Waldbades Rodau“ e.V. be-
absichtigt, im Bereich des Mehrzweckgebäudes im Waldbad Ro-
dau eine barrierefreie Sanitäreinheit mit Dusche und WC in einem 
ungenutzten Raum zu schaffen. Es erfolgte bereits die Verlegung 
eines neuen Grundleitungsanschlusses zur Klärgrube für die Ab-
wasserbeseitigung. Der Zugang wurde wurde geebnet und auf ein 
bodengleiches Niveau gebracht. 

Der vorhandene Raum soll durch eine Trockenbauwand in zwei 
Räume geteilt werden, somit entsteht ein Vorraum für Umkleide-
möglichkeiten und im hinteren Teil die Sanitäreinheit. Weiterhin 
sind Trockenbau-Vorwände vorgesehen in welchen der Einbau 
der Sanitärelemente (Dusche, Waschtisch und WC) stattfinden 
soll sowie die Rohrinstallation für Kalt- und Warmwasser. Außer-
dem wird eine untergehängte Gipskartondecke in beiden Räumen 
eingebaut. Die geplanten Fliesenarbeiten sehen vor, den Dusch-
bereich raumhoch und den restlichen Sanitärbereich bis zu einer 
Höhe von 1,50m zu fliesen. Weiter ist geplant, die Fußböden mit 
rutschsicheren Bodenfliesen zu belegen. Die restlichen Wand- 
und Deckenflächen bekommen einen Anstrich. 

Die nötige Elektroinstallation für beide Räume erfolgt in der unter-
gehängten Decke und in den Trockenbauwänden. Es ist die Instal-
lation eines Notrufsystems sowie eines Elektro-Wandspeichers für 
die Warmwasserzubereitung vorgesehen.  

Des Weiteren ist es nötig, eine neue Außentür einzubauen sowie 
eine Schiebetür zwischen den beiden Räumen.

Ziele:
• Verbesserung der Barrierefreiheit und Zugänglichkeit für Men-

schen mit körperlichen Einschränkungen
• Leichter Zugang für Rollstuhlfahrer und Personen mit einge-

schränkter Mobilität
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Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag

Sonntag, den 17.11.2024, 10:15 Uhr
am Kriegerdenkmal in Syrau

Liebe Rosenbacher,
nach dem Gottesdienst in der Syrauer Kirche, möchten wir alle 
Bürger recht herzlich zur Gedenkveranstaltung am Kriegerdenk-
mal einladen.

Wir möchten uns gemeinsam mit unserem Pfarrer, Michael Kreßler, 
und unserem Bürgermeister, Michael Frisch, daran erinnern, wie 
schwer der Weg zu Frieden und Gerechtigkeit in der Welt ist und 
wie viele Opfer er kostet. 

Der MGV Syrau und der Posaunenchor gestalten dazu das musi-
kalische Rahmenprogramm.

Euer Dorfclub Syrau e.V.
..........................................................................................................

• Moderne Sanitäranlagen mit berührungslosen Armaturen und 
leicht zu reinigenden Oberflächen

• Rutschfeste Böden, Haltegriffe, und Notrufsystem
• Ausreichender Platz  für diskrete Bereiche
• Menschen mit Einschränkungen können unser Waldbad Ro-

dau uneingeschränkt nutzen
• Das Freibad wird einladender und zugänglicher für alle
• Modernisierung und Barrierefreiheit werden positiv wahrgenom-

men
• Erhöhte Lebensdauer und Nutzungsmöglichkeiten durch mo-

derne Ausstattung
• Alleinstellungsmerkmal im Vogtlandkreis, da kein Freibad diese

Möglichkeit bietet.

Wir würden uns riesig freuen, wenn sie unser Vorhaben mit einer 
Geldspende oder Material (Spendenquittung möglich) unterstüt-
zen könnten, so dass wir unser Bad für behinderte Menschen bes-
ser nutzbar machen können. Falls Sie Fragen haben, stehe ich 
gerne zur Verfügung.

Tel.: 0173 - 3 89 58 43
E-Mail: verein-waldbadrodau@web.de

Maren Wolf
Rodau
..........................................................................................................

Wegbegleitung

Von Mensch zu Mensch –
wir sind für Sie da. 

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120
08523 Plauen

info@bestattungsdienst-todt.de

03 TODT Anzeigen Layout.indd   19 15.02.24   14:35

    Barrierefreie Wohnung in Syrau

    am Wald gelegen, zu vermieten.
    2 Zimmer, 54 qm, EBK, Bad,
    Fußbodenheizung, Terrasse, Pkw-Stellplatz

    KM: 320,00 Euro

    Kontakt: 03 74 31/34 98

Anlichteln in der Feuerwehr SyrauAnlichteln in der Feuerwehr Syrau

Wann:Wann: Freitag, 28.11.2024 Freitag, 28.11.2024
um:um: 18.00 Uhr 18.00 Uhr
wo:wo: an der Feuerwehr Syrau an der Feuerwehr Syrau

Bei Feuer- und Kerzenschein wollen wir auf den Advent einstim-Bei Feuer- und Kerzenschein wollen wir auf den Advent einstim-
men und den Tannenbaum anlichteln.men und den Tannenbaum anlichteln.

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Es lädt herzlich ein der Feuerwehrverein Syrau!Es lädt herzlich ein der Feuerwehrverein Syrau!

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

 

Wir bitten Sie immer um RESERVIERUNG, da es vor allem 
wochentags zu kurzfristigen Änderungen kommen kann.

Fr,  Sa,  So,  Mo,  Di ab 11 Uhr geöffnet;    Mi und Do: RUHETAG

          
Der Landgasthof ist vom 25. bis zum 28.11. geschlossen. 
An den Adventssonntagen ist von 11.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.
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Eine 
Schöne 
Adventszeit

Mühlenadventsmarkt  
23.11.2024

an der
Windmühle Syrau

13 Uhr - 18 Uhr

DO
RF

CLU
B SYRAU E.V.

*Mit Weihnachtsmann Wunschbriefkasten für Kinder*

Ausflug zur Windmühle Syrau 

Am 02.10.2024 war es endlich soweit. Wir, die Vorschüler der 
Kita „Märchenwald“ Syrau, machten uns mit gepackten Rucksä-
cken, Regenschirmen und einer Menge Vorfreude auf den Weg 
in Richtung Windmühle. Vor Ort angekommen, staunten wir nicht 
schlecht als wir die riesige Mühle auf dem Berg entdeckten.

Nach einer kleinen Einführung in die Geschichte der Windmühle 
Syrau und in die Sage des Drache Justus durften wir das Innere 
der Mühle kennenlernen und erforschen. Dabei kamen einige Fra-
gen auf. - Wo schläft denn der Müller?, Was passiert an warmen 
Tagen ohne Wind?, Warum tragen alle Müller weiße Kleidung?

Anschließend durften wir nach einer kleinen Obstpause selbst 
zum Müller werden. Wir haben aus Körnern unser eigenes frisches 
Mehl gemahlen und es dann zu einem Stockbrotteig verarbeitet. 
Nach langem Kneten und Rollen hatte nun jeder einen Stock mit 
schlagenförmigem Teig an der Spitze. Unser Stockbrot haben wir 
über dem Feuer schön braun gebacken und es uns dann schme-
cken lassen. - Mann war das lecker!

Der Wandertag zur Windmühle Syrau war ein gelungener Ab-
schluss unseres Projektes „Vom Korn zum Brot“.

Geißleingruppe, Kita Syrau

..........................................................................................................
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Eröffnungsfeier war ein voller Erfolg 

Die Eröffnungsfeier des neuen Kunstrasens am 03.10.2024 war ein 
voller Erfolg! Es war ein großartiges Fest mit allen Beteiligten, das 
einmal mehr gezeigt hat, wie stark der Zusammenhalt beim SC 
Syrau ist.

Der SCS ist besonders stolz darauf, dass die Mitglieder insgesamt 
1571,5 Stunden zur Fertigstellung des Kunstrasens beigetragen 
haben - eine beeindruckende Teamleistung! Ohne diesen Einsatz 
wäre dieses Projekt nicht möglich gewesen.

Vielen Dank an alle Beteiligten!
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Chronik des Männergesangverein 
„Harmonie“ Syrau 1902 e.V.

( Teil 10 ) 

Im Februar 1965 trat der 1. Vorstand Wolfgang Köppel aus dem 
Verein aus und Manfred Becher übernahm jetzt die Geschäfte des 
1. Vorstandes. Zu jener Zeit war der Chor aber sehr überaltert und 
die Sängerzahl wurde immer geringer, so dass man im April 1966 
die Singstunden erst einmal einstellen musste. Bedauerlicherweise 
fühlte sich niemand für den Vereinsschrank und dessen Inhalt, den 
man im Mehrzweckgebäude abgestellt hatte, verantwortlich, so dass 
wertvolle Vereinskrüge gestohlen wurden. Manfred Becher war es 
zu verdanken, dass wir heute noch im Besitz unserer Vereinsfahne 
und Fahnenschleifen sind. Er bewahrte die Sachen über die gan-
zen Jahre sorgfältig bei sich zu Hause auf. Im Herbst 1970 war es 
dann wieder soweit und man konnte die ersten Singstunden abhal-
ten. Als Dirigent hatte man Rudolf Rank gewonnen, so dass man 
bereits zur Rentnerweihnachtsfeier 1970 im Höhlenheim den ers-
ten öffentlichen Auftritt nach der Zwangspause verbuchen konnte.

Rentnerweihnachtsfeier 1970

Es sollte jedoch nicht lange dauern, bis wieder eine kurze Zwangs-
pause eingelegt werden musste, denn Streitereien unter einigen älte-
ren Sangesbrüdern verursachten im September 1972 das erneute Er-
liegen des Vereines. Dank der Tatsache, dass es den unermüdlichen 
Anstrengungen aller Sangesbrüder im Jahre 1973 gelungen war, auch 
jüngere Sänger zu begeistern, konnte der Volkschor Syrau seine Tä-
tigkeit wieder aufnehmen. Unter der Leitung von Rudolf Rank und des-
sen Stellvertreter Rudi Gampe begannen nun wieder die Übungsstun-
den im Klubraum des Mehrzweckgebäudes. Auch wenn es galt, ge-
sellschaftliche Höhepunkte wie Höhlenfeste, Feierstunden und Rent-
nerweihnachtsfeiern mitzugestalten, war der Chor immer zur Stelle.

Höhlenfest 1976

Der zur damaligen Zeit für viele Chöre begehrte Titel „Hervorragen-
des Volkskunstkollektiv“ spielte für unseren Chor nie eine Rolle, denn 
was wir sangen ließen wir uns nicht vom Kulturbund diktieren und po-
litische Lieder gehörten nicht zum Repertoire. Ebenfalls ist es für un-
seren Verein eine gute Tradition, mit den regionalen Gesangvereinen 

Vorschau auf die
nächsten Spiele des SC Syrau

F-Jugend  
17.11. 14:00 SC Syrau Hallenpokal Helbig Halle
E-Jugend   
24.11. 14:00 SC Syrau Hallenpokal Helbig Halle
D-Jugend   
02.11. 10:00 Elsterberger BC - SpG Syrau /  Jößnitz 
C-Jugend   
03.11. 10:00 SpG Adorf/Bad Brambach/Wernitzgrün - 
  SpG Jößnitz /  Syrau 
B-Jugend   
02.11. 10:00 SpG Adorf / Bad Brambach / Wernitzgrün - 
  SpG Syrau /  Jößnitz 
09.11. 11:00 SpG Syrau / Jößnitz - SpG SG Traktor Lauterbach /
   SV Merkur 06 Oelsnitz 
16.11. 10:00 SpG Concordia / Nord Plauen - SpG Syrau / Jößnitz
23.11. 10:00 SpG Syrau /  Jößnitz - FSV Bau Weischlitz 
A-Jugend   
10.11. 10:00 SpG Weischlitz / Lauterbach -  SC Syrau 
17.11. 11:00 SpG Irfersgrün / Reuth - SC Syrau 
Kreispokal
01.12. 10:00 SpG Irfersgrün / Reuth - SC Syrau 
2. Männermannschaft  
02.11. 12:00 SC Syrau - SpG Markneukirchen/Wernitzgrün
09.11. 13:30 SC Syrau - 1. FC Wacker Plauen 
Kreispokal
17.11. 14:00 SV Theuma - SC Syrau 
23.11. 14:00 Post SV Plauen  - SC Syrau 
1. Männermannschaft  
02.11. 14:00 SC Syrau - SV Merkur 06 Oelsnitz 
10.11. 14:00 FC Stollberg - SC Syrau 
16.11. 14:00 SC Syrau - BSC Rapid Chemnitz 
23.11. 14:00 SV Tanne Thalheim - SC Syrau 
30.11. 14:00 SC Syrau - VfB Annaberg 09 
07.12. 13:30 SV Germania Mittweida - SC Syrau 07.12. 13:30 SV Germania Mittweida - SC Syrau 

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

Herzliche Einladung

Trauercafé:
am Donnerstag, 07.11., 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr in Plauen, 
Thomas-Mann-Str. 12 
am Mittwoch, 13.11., 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr in Bad Elster,
Kirchstr. 10

TrauerTreff 30 plus:
am Mittwoch, 27.11., 17.00 Uhr in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 

KinderTrauerTreff:
am Mittwoch, 13.11., 16.00 Uhr bis 17:30 Uhr in Plauen, Tho-
mas-Mann-Str. 12 ist offen für alle Kinder (zwischen 6 und 12 Jah-
ren), die den Verlust eines Elternteils, eines Geschwisterteils, der 
Großeltern oder eines Freundes erlebt haben. Die Kinder können 
miteinander sprechen, sich erinnern, erzählen, lachen und wei-
nen, spielen, Fragen stellen, zuhören, malen und gestalten.
Eine Anmeldung und ein Vorgespräch sind dringend erforderlich.

Die Trauerangebote werden von ausgebildeten, ehrenamtlichen 
Trauerbegleiter*innen geleitet.
Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf und melden sich mög-
lichst eine Woche vorher an. Jede/r ist willkommen. 
Alle Angebote sind kostenfrei!

Silke Albert & Denise Lanitz
Thomas-Mann-Str. 12
08523 Plauen
Tel.: 03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@malteser.org
www.malteser-plauen.de
..........................................................................................................

Senioren
WeihnachtsfeierWeihnachtsfeierWeihnachtsfeier

Einladung 
zur

Sonntag, 
08.12.2024
14 - 17 Uhr 

Sportlerheim 
Syrau

Stollen & 
Weihnachtsgebäck

Kulturprogramm

Zubringer-Verkehr durch 

FFW Syrau ab 13 Uhr 

Kalter Frosch,Denkmal, 

und Bushaltestelle 

Hauptstraße zum 

Sportlerheim

die Freundschaft zu pflegen. Zweimal jährlich trafen wir uns mit den 
Partnerchören aus Rodau, Leubnitz, Kobitzschwalde und Straßberg 
zu gemeinsamen Sängertreffen mit Geselligkeit und Tanz beim jewei-
ligen Ausrichter. Bereits zum Jahresbeginn wird in einer gemeinsa-
men Beratung der Vorstände und der Liedermeister aller beteiligten 
Chöre ein Programm der gemeinsamen Aktivitäten festgelegt. Die 
Chöre aus Straßberg und Leubnitz existieren heute leider nicht mehr. 

Ortschronist: Frank Wunderlich
..........................................................................................................

 
 
 
Dorfstraße 1 
08233 Treuen OT Hartmannsgrün 
Tel.: 03 74 68 / 23 62 
 

Heizöl?? 
www.koenig-heizoel.de * koenig-heizoel@t-online.de 
 

 

 

 

Herbstzeit 

Bunte Blätter überall,
der Herbst er lässt nun grüßen.
Mit seiner vollen Farbenpracht,
will er die Tage uns versüßen.
Doch Nebel, Wind und Regen

kämpfen stark dagegen.
Selbst Vögel rüsten nicht mehr leise,

auf ihr lange Winterreise.
Die Tage geh´n zur Neige,
die Erde kommt zur Ruh,
damit will er uns zeigen,
es geht dem Winter zu.

Annelie Wiegand
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EINLADUNG
am Samstag, 2. November 2024 
auf die Streuobstwiese der BI

Gemeinsam geht`s besser!
Mit regelmäßigen Gieß- und Pflegearbeiten sor-
gen die Mitglieder der BI zum Schutz der Natur 
und Umwelt von Gold- bis Rosenbach e.V. und 
viele Naturfreunde für das Gedeihen auf der 
Streuobstwiese bei Kloschwitz.
Leider haben Trockenheit und Schädlinge ihre 
Spuren hinterlassen und einige junge Bäume 
konnten den Sommer nicht überstehen. Wie im 
vergangenen Herbst, will der Verein wieder eine 
Ergänzungspflanzung vornehmen, um die ent-
standenen Lücken auf der Streuobstwiese zu 
schließen. Helfende Hände sind zum Arbeitseins-
atz wie immer herzlich willkommen!

www.bi-zum-schutz-der-natur.de

9:30 Uhr  BI-MITGLIEDERVERSAMMLUNG
• aktuelle Informationen des Vereinsvorstandes 
• Kandidatenaufruf und Terminbekanntgabe zur
  BI-Vorstandswahl 2025

10 Uhr  ARBEITSEINSATZ
• Ergänzungspflanzungen und Pflegearbeiten
  auf der Sortenwiese
• bitte Gießkanne oder Spaten/Schaufel 
  mitbringen

Bürgerinitiative zum Schutz der Natur
und Umwelt von Gold- bis Rosenbach e.V.

Im Anschluss laden wir alle Mitstreiter zum 
gemeinsamen Imbiss ein.
Wir freuen uns auf Euch!
Der Vorstand der BI

Lokalschau

Kleintierzüchterverein

S599 Pausa e.V.

Einladung
zur Kleintierschau mit

großer Rassevielfalt

Samstag:   23.11.2024

                  9.00-17.00 Uhr

Sonntag:   24.11.2024

                  9.00-15.00 Uhr

Wo: Markthalle Unterreichenau

Tombola für groß und klein
Tierverkauf

Für das Leibliche Wohl ist gesorgt
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie 
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr gerade Woche
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstags nur nach Vereinbarung
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr
02./03.11.  Praxis Dipl.-Stom. Harald Vogel 
 Tel. 037436/2637, Thossener Str. 1, 08538 Weischlitz

09./10.11.  Praxis Dr.med.dent. Susann Schmidt 
Tel. 037436/2802, Zum Teichbach 5, 08538 Weischlitz

16./17.11.  Praxis Dr.med.dent. Ekkehard Schaller 
 Tel. 037463-88484, Schulstr. 11, 08541 Theuma

20.11.  Praxis Dipl.-Stom. Ekkehard Seifert 
 Tel. 037435/5312, Bahnhofstr. 30, 08538 Weischlitz
 (Hinweis: Praxis befindet sich in Reuth)

23./24.11.  Praxis Dipl.-Stom. Dirk Baumgärtel 
 Tel. 037432/20649, Paul-Scharf-Str. 5, 07952 Pausa

30.11./  Praxis Dipl.-Stom. Ekkehard Seifert 
01.12.  Tel. 037435/5312, Bahnhofstr. 30, 08538 Weischlitz
 (Hinweis: Praxis befindet sich in Reuth)

07./08.12.  Praxis Dipl.-Stom. Herbert Eggert 
 Tel. 037431-3287, Fröbersgrüner Str. 5, 08548 Syrau

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: www.tierarzt-plauen.de
Großtiernotdienst:*
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst (landwirtschaftliche Nutztiere):

25.10.-08.11. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
08.11.-11.11. Dr. Katrin Wilhelm  Tel.: 0162 / 66 40 363
11.11.-22.11. Dr. Katharina Winkler  Tel.: 0173 / 37 38 229
22.11.-29.11. TA Gerd Winkler  Tel.: 0176 / 70 72 53 43
29.11.-06.12. Dr. Katrin Wilhelm  Tel.: 0162 / 66 40 363
06.12.-13.12. Dr. Katharina Winkler  Tel.: 0173 / 37 38 229
* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin

Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38

Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 

Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr

Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr

Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Urlaub vom 21.11. bis 22.11.2024 

Vertretung:

Die jeweiligen Vertretungsärzte sind bitte über den Anrufbeantwor-

ter abzufragen oder dem Aushang in der Praxis zu entnehmen.
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2

Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin Christen
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9

Montag 07.30 – 12.30 Uhr

Dienstag 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch 07.30 – 12.30 Uhr

Donnerstag 07.30 – 11.30 Uhr

Freitag 07.30 – 12.30 Uhr

Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 

Mütterberatung nach Terminvereinbarung 

Ärzte + Notdienste
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen
Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.
Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0
................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0
................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de
................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de
................................................................................................................................................................

Beratungsbus Verbraucherzentrale Sachsen
Nächster Termin: 
Dienstag, 12.11.2024 13.30 – 16.00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter: Tel. 03744-219641
Parkplatz der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl.
oder www.verbraucherzentrale-sachsen.de/Beratungsbus

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM 
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112

Polizei-Notruf 110

Polizeirevier Plauen 03741-140

Giftnotruf 0361-730 730

Störungsannahme Telekom 0800-3301000

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122

 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 
Tel. 0174-3379612

 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Donnerstag, dem 21. November 2024 
OT Mehlteuer Grundschule & Kita 08.30 – 11.00 Uhr

Fahrbibliothek am Montag, dem 11. November 2024 
OT Leubnitz Schloss 13.00 – 14.30 Uhr

Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Talstr. 9

Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 17.00 Uhr 
Höhlenberg 11

Bücherstube Drochaus montags 17.00 – 18.00 Uhr

Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark 
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)

 .......................................................................................................................................................

Containerstandplätze in der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße 19 (Einfahrt Parkplatz)
Syrau: Am Wasserturm 3 

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

im Zeitraum vom
16. November - 15. Dezember

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Demeusel
21.11. zum 75. Geburtstag Morgner, Reiner
Rosenbach/Vogtl. OT Drochaus
04.12. zum 70. Geburtstag Langebach, Uwe
Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
06.12. zum 70. Geburtstag Schubert, Regine
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
23.11. zum 75. Geburtstag Baumgärtel, Hans
Rosenbach/Vogtl. OT Schönberg
07.12. zum 85. Geburtstag Fuchs, Manfred
Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
28.11. zum 85. Geburtstag Heinrich, Margitta
07.12. zum 75. Geburtstag Hoffmann, Rolf
13.12. zum 85. Geburtstag Branse, Gerhard
14.12. zum 85. Geburtstag Uebe, Inge
15.12. zum 95. Geburtstag Adler, Erika
15.12. zum 75. Geburtstag Siegel, Christina

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch
Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH, 
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf,  
Tel. 03 74 31/24 37 88, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de 
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay
Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.
Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages wün-
schen, dann müssen Sie dieser im Einwohnmeldeamt widersprechen und 
die Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen. Ein entsprechen-
des Formular zum Download finden Sie auch unter:  www.rosenbach.de/
Formulare (Widerspruch zur Datenübermittlung der Meldebehörde). Die 
Einsendung des Formulars ist auch per Post oder E-Mail möglich. 

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 07. Dezember 2024. 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 25. November 2024.
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.
Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler

Tel. 037431-86029

ANZEIGEN-Annahmeschluss: 
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag unter 
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de  

entgegengenommen.

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

StandeSamtliche nachrichten

Eheschließung im Monat Oktober: 

am 09. Oktober 2024
Tommy Staudacher und Manja Staudacher, geb. Baumgärtel, 

wohnhaft in Rosenbach/Vogtl., OT Schönberg

08525 Plauen/Kauschwitz 0 37 41 / 52 14 98

Syrauer Straße 14a 01 72 / 99 84 86 3

Dachstuhlarbeiten – Treppenbau – Altbausanierung 
Innenausbau – Carports – Wandverkleidung – Zaunbau 

– Laminatverlegung – Montagearbeiten – Dielungen



 Seite 1

11/2022

Rosenbacher Anzeiger

5. November 2022  

21. Jahrgang · Ausgabe 11/2022

Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 
Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.
Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!
Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++

Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Ruben Spranger, Leubnitz

Martin Größel, Rößnitz

Luisa Walther, Syrau

Uli Kober, Syrau

Sylvia Handrich, Syrau

Delia Schneider, Leubnitz

Hartmut Goßler, Syrau

Ursula Klebert, Leubnitz

Oliver Batschick, Leubnitz

Andrea Kuhn, Drochaus

Marion Gröger, RößnitzKontakt: Tel: 037431/243788, E-Mail: print@pccweb.de
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